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Dieses Wasserwander-Handbuch hilft, die Naturparadiese
Mecklenburgs und Brandenburgs auf den schönsten Wasser -
routen zwischen Schorfheide und Müritz kennenzulernen. 
Außerdem informiert es über:

Rainer Höh

Die schönsten Kanutouren zwischen Müritz und Schorfheide Die schönsten Kanutouren zwischen Müritz und Schorfheide
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„Wer zu neuen Ufern aufbrechen will, 
muss das Wasser zum Weg machen.“

Alte Paddlerweisheit
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Vorwort
Mecklenburg-Vorpommern und die in diesem
Buch beschriebenen Regionen Nord-Branden-
burgs gehören zu den mit Abstand am dünnsten
besiedelten Gebieten der Bundesrepublik. Nen-
nenswerte Industrie gibt es hier nicht, und selbst
die Landwirtschaft wurde in den letzten Jahrzehn-
ten eingeschränkt und zunehmend naturscho-
nend betrieben. Mehr als 10 % seines Territoriums
hat das nördlichste der fünf „neuen“ Länder unter
Naturschutz gestellt – weit mehr als jedes andere
Bundesland. Und weitere Schutzgebiete sind ge-
plant. Kaum irgendwo sonst in Deutschland gibt
es ähnlich große Gebiete weitgehend intakter
 Natur – nirgends ein auch nur entfernt vergleich-
bares Paradies der Seen und Kanäle.

Kanäle?! Moment! Nicht dass Sie sich falsche
Vorstellungen machen: Abgesehen vom Oder-
 Havel-Kanal, sind dies keine schnurgeraden, steri-
len Wasserstraßen mit betonierten Ufern, sondern
jahrhundertealte gewundene Wasserwege, die
längst nicht mehr von der Berufsschifffahrt ge-
nutzt werden. Lange schon hat die Natur sie zu -
rückerobert, und viele Tier- und Pflanzenarten
 haben sich dort angesiedelt. Zugewachsene,
überwucherte Wasserarme, überragt von alten
Baumkronen, gesäumt von Schilf oder Lilien und
von Seerosen bedeckt. Diese „künstlichen“ Was-
serstraßen sind viel natürlicher und lebendiger als
mancher begradigte Bach oder Flusslauf in ande-
ren Bundesländern.

Die Seen, Kanäle und Wasserläufe sind ein in
ganz Deutschland einzigartiges Paradies für Was-
serwanderer. Es ist geradezu unfassbar, wie diese
Gewässer untereinander vernetzt und verwoben
sind. Geringes Gefälle und ausgleichende Schleu-
sen ermöglichen es, die gesamte Region kreuz
und quer zu durchpaddeln und schließlich wieder
zum Ausgangspunkt zurückzugelangen. Alle in
diesem Buch beschriebenen Routen – außer der

7Vorwort
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Etappe Feldberg – Lychen und dem Parsteiner See
– lassen sich zu einer großen Rundfahrt mit Abste-
chern kombinieren. Wochenlang kann man unter-
wegs sein. Wochenlang nur mit Boot und Zelt.
Und die Vielfalt der eiszeitlich geprägten Land-
schaft, der Reichtum ihrer Tier- und Pflanzenwelt
und die so unterschiedlichen Gewässer sorgen  
da für, dass es nie langweilig wird.

Ein „Paradies für Wasserwanderer“ – in der Tat.
Und doch hat diese Bezeichnung etwas Verhäng-
nisvolles; denn viele Wasserwanderer scheinen
das Wörtchen „für“ falsch zu verstehen – in einem
sehr besitzergreifenden Sinne nämlich. Und so ge-
sehen könnte die Bezeichnung falscher gar nicht
sein. Zunächst einmal und in erster Linie sind die-
se See- und Flusslandschaften ein Paradies für
 Adler, Biber, Fischotter und andere – oft stark
 bedrohte – Arten. Paddler können dort zu Gast
sein und diese großartige Natur auch „für sich“ als
ein Paradies erleben – solange sie sich tatsächlich
wie Gäste verhalten und nicht wie Eroberer! 

Durch die sprunghaft gestiegenen Besucherzah-
len ist dieses Paradies gefährdet – und manche
scheinen sich überhaupt nicht wie Besucher be-
nehmen zu wollen. Das Paradies ist zum Konflikt-
feld geworden. Da Industrie fehlt und die Land -
wirtschaft stark zurückging, ist die Arbeitslosigkeit
hoch – und der Tourismus die aussichtsreichste,
oft vielleicht einzige Einnahmequelle. Die intakte
Natur ist das Kapital dieser Region – ein kostbares
Kapital, mit dem man sehr behutsam umgehen
muss, um es nicht für schnelle Gewinne in kurzer
Zeit zu verspielen. Die Interessen der Naturschüt-
zer und Touristikunternehmen kollidieren. Die ei-
nen wollen möglichst viel absperren, die anderen
möglichst viel erschließen. Schützen contra Nüt-
zen. Wie so oft muss ein Mittelweg gefunden wer-
den, der beiden Seiten gerecht wird. Ein Mittel-
weg, an den auch wir Paddler uns halten müssen.

Als Autor des vorliegenden Buches stand ich oft
mit mir selbst im Konflikt, welche Route ich auf-

Vorwort
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nehmen, welche bereits beschriebene – und lieb-
gewordene – Tour ich doch wieder streichen soll-
te. Oder ob ich das ganze Buch besser gar nicht
veröffentlichen sollte. Der Natur zuliebe und um
nicht noch mehr Besucher anzulocken, die blind
zertrampeln. Als ich sehen musste, wie blind und
sogar arrogant sich manche verhalten – auch
Paddler! – da stand ich kurz davor, das Manuskript
zwar nicht im Stechlinsee, aber doch in der tiefs -
ten Schublade meines Schreibtisches zu ver -
senken.

Und doch: Wer einen Paddelführer kauft, der
hat bereits vor, die betreffende Region zu besu-
chen und muss nicht erst „angelockt“ werden.
Und all diejenigen, die dort unterwegs sein wer-
den, will ich dazu anleiten, dies noch etwas be-
wusster und naturschonender zu tun. Damit allen
geholfen ist: Ihnen, den Paddlern, der Natur und
den örtlichen Touristikanbietern. Diese Hoffnung
verbinde ich mit meinem Buch. Sie hat mich be-
wogen, es letztlich doch zu veröffentlichen. Ent-
täuschen Sie mich nicht.

Rainer Höh
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Hinweise zur Benutzung
Der vorliegende Wasserwanderführer ist so konzi-
piert, dass man einerseits einen schnellen Über -
blick über die einzelnen Routen bekommt und an-
dererseits – hat man sich erstmal für eine Tour ent-
schieden – eine genaue Routenbeschreibung und
detaillierte praktische Informationen erhält.

Um den Überblick zu erleichtern, sind alle Rou-
ten nach demselben System aufgebaut; die Infor-
mationen werden in folgender Reihenfolge auf -
geführt:

•Länge der Route in Kilometern und Tagen
•Kurzer Überblick
•Informationen und Landkarten
•Anreise
•Einsetzen
•Streckenverlauf und Entfernungen

der einzelnen Abschnitte
•Schleusen (wo erforderlich)
•Übernachtung
•Bootsvermietung
•Rückfahrt
•Anschlussrouten
•Charakter der Tour
•Routenbeschreibung
•Gegebenenfalls Varianten, Abstecher

oder Tipps für Wanderer

Wer also noch überlegt, welche Tour er wählen
soll, der lese zunächst nur die Abschnitte „Über -
blick“ und „Charakter der Tour“, um sich danach
in die Einzelheiten zu stürzen.

Tipps zur Vorbereitung und Planung erhält
man im Kapitel „Das Wasser zum Weg machen“;
zusätzliche Hintergrundinformationen stehen in
den einzelnen Exkursen (siehe Inhaltsverzeichnis).

Ein Glossar, Literaturhinweise und ein ausführ-
liches Regis ter sind im Anhang dieses Buches zu
finden.



Zu jeder Route gibt es eine eigene Landkarte.
Achtung: Die Karten sind nicht unbedingt nach
Norden ausgerichtet, sondern so angelegt, dass
der Wasserwanderer, der Routenbeschreibung
folgend, immer von unten nach oben paddelt, das
Buch also nicht dauernd drehen muss.

Jede Karte ist sowohl in den Kopfzeilen der je-
weiligen Kapitel als auch über das Kartenver-
zeichnis im Anhang zu finden.
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Am Ufer des Stechlinsees
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